
AUFRUF 
 
Der Verein Ostsächsische Eisenbahnfreunde  e. V. in Löbau veranstaltet regelmäßig 
Fotosonderfahrten . Darunter versteht man einen unter Dampf fahrenden Güterzug , der nur 
für Fotografen  unterwegs ist. Das Ziel des Veranstalters und die Erwartung der Fotografen 
ist die Nachstellung der „guten alten Eisenbahnzeit “.  
 
Bald ist es wieder soweit – und dafür suchen wir:  
 

DDR-Fahrzeuge 
 
die als Statisten an der Strecke und/oder an einem Bahnübergang stehen, wenn der Fotozug 
vorbeifährt.  
 
Wann:  Sonntag, 12. September 2010 
Wo:   Eisenbahnstrecke Leipzig-Pegau-Zeitz / vsl. Zeitz-Meuselwitz 
  Haupteinsatz Pegau, Elstertrebnitz, u. U. Knautkleeberg, Rehmsdorf 
Was: Typische Straßenfahrzeuge (2- oder 4-rädrig) der DDR aus den 70iger/80iger 

Jahren (Trabant, Skoda, Wartburg, Lada, MZ TS, ES, Schwalbe…) 
Wie: Positionierung der Fahrzeuge an Bahnübergängen, Fahrpläne und 

Beispielbilder/“Stellbilder“ sowie Straßenkarten werden zur Verfügung gestellt, 
Fahrzeuge durchaus in Alltags/Gebrauchszustand, bei 2-Rad gern mit 
epochengerechter Kleidung/Helm, nach Möglichkeit temporär DDR-
Kennzeichen (kann man an Mann haben und fix über das aktuelle hängen)  

 
Hinweis: Wie erwähnt, wird diese Veranstaltung durch einen gemeinnützigen Verein ohne 
Gewinnerzielungsabsicht durchgeführt. Die anfallenden Kosten (Lok/Wagenmiete, Betriebsstoffe, 
Trassengebühr, Feuerwehr für Wassernehmen) werden durch Solidarbeiträge der Fotografen 
beglichen. Solch Veranstaltungen sind stets „auf Kante genäht“. Daher können wir den Bereitstellern 
von Fahrzeugen keine großen Summen für die Teilnahme auszahlen – für einen vollen Tank soll es 
aber reichen! Zudem wird jeder, der für die Aufnahmen sein Fahrzeug zur Verfügung stellt, 
entsprechend hochwertige Bilder bekommen. Und man erlebt hautnah das, was die Fotografen auch 
suchen:  

Die gute alte Eisenbahn! 
 
 

Beispielbilder (aus anderen Regionen Sachsens, Aufnahmezeitraum 2007-2010): 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Neugier geweckt? 
 
Dann einfach melden bei Katrin Mehlstäubl 
 
oder  
 
Falk Opelt (0171 / 57 28 204) oder fopelt@t-online.de  


